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ÖsterreIchIscher GemeIndeBUnd
LÖweLstrasse 6, 1010 wIen

Kontakt:
Dr. Erich SiEDEr
Tel.: +43 (0)1/512 14 80-29, Fax-DW 72
Mail: erich.sieder@gemeindebund.gv.at
www.gemeindebund.at

KommUnaLKredIt aUstrIa aG
türKenstrasse 9, 1092 wIen

Kontakt:
Di Christian KaTona
Tel.: +43 (0)1/31 6 31-415, Fax-DW 99415
Mail: c.katona@kommunalkredit.at
www.kommunalkredit.at

KUrhaUs - conGress aUsseerLand 
KUrhaUspLatz 144, 8990 Bad aUssee 

Kontakt:
Tel.: +43 (0) 3622/54040-23, Fax-DW 7
Mail: info@congress-ausseerland.at
www.congress-ausseerland.at

Mit freundlicher Unterstützung 
des Landes Steiermark.

Kontakt
 

Die „Kommunalen Sommergespräche“ sind eine gemeinsame Veran-
staltungsplattform des Österreichischen Gemeindebundes und der  
Kommunalkredit austria. Ziel ist es, einmal im Jahr wesentliche Zukunfts-
fragen der öffentlichen Hand an führende Politiker, Wissenschafter,  
Wirtschafter sowie Experten des öffentlichen Managements zu stellen  
und die antworten dazu in einem mehrtägigen dynamischen Prozess  
zu erarbeiten.

Herausforderungen und Prioritäten

Die wirtschaftlichen Entwicklungen haben den ruf nach der „öffentlichen 
Hand als Problemlöser“ immer lauter werden lassen. Wie sehen das die 
Bürgerinnen und Bürger, die Unternehmerinnen und Unternehmer, die 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister? Wo liegen die neuen Herausfor-
derungen und Prioritäten wirklich?

Ziele der Sommergespräche 2009

Der „rote Faden“, der sich durch die „Kommunalen Sommergespräche 2009“ 
zieht, ist das Spannungsfeld zwischen „Was WoLLEn wir uns leisten?“ und 
„Was KÖnnEn wir uns leisten?“.

im rahmen der Diskussionen und Workshops in Bad aussee leisten alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen aktiven Beitrag, um

•  die Effekte politischer Entscheidungen für die Städte und Gemeinden 
transparenter zu machen

•  positive Chancen im neuen Umfeld aufzuzeigen

•  gemeinsam einen Wissensvorsprung durch Hintergrundinfos, Visionen,  
Lösungsansätze, Best-Practice-Beispiele zu erarbeiten

• vor hohem fachlichem Background Kontakte zu pflegen

Veranstaltungsort der Fachtagung ist das Kurhaus in Bad Aussee.

„Mehr Staat – weniger Privat“
neue Prioritäten für Österreichs Städte und Gemeinden?
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29. Juli
 

17.30 uhr, Kurhaus Bad aussee
 Aperitif

 Grußworte:  Otto MARL, Bürgermeister Bad aussee 
Mag. Alois STEINBICHLER, Vorstandsvorsitzender Kommunalkredit austria aG 
Bgm. Helmut MÖDLHAMMER, Präsident Österreichischer Gemeindebund 

  „WIEVIEL STAAT IST (V)ERTRÄGLICH?“

 Gerald GROSS, ORF, diskutiert mit: 

  Dr. Helene KARMASIN, Leiterin des Instituts für Motivforschung 
Mag. Dr. Kurt SCHOLZ, ehemaliger Wiener Stadtschulratspräsident 

ab ca. 20.00 uhr, Kurhaus Bad aussee
 Gemeinsames Abendessen mit Bundesministerin Mag. Dr. Maria Fekter 

09.30 uhr bis 10.30 uhr

 IMPULSREFERAT 

 „MEHR STAAT – WENIGER PRIVAT“
 Christian ORTNER, Kolumnist und Autor

10.30 uhr bis 11.30 uhr
  WUNSCH UND WIRKLICHKEIT – BEFRAGUNG VON KONSUMENTEN SOWIE  

BüRGERMEISTERINNEN UND BüRGERMEISTERN ZUR KüNFTIGEN BEDEUTUNG  
VON ÖFFENTLICHEN UND PRIVATEN LEISTUNGEN

   Wolfgang BACHMAYER, Geschäftsführer oGM Österreichische  
Gesellschaft für Marketing 

11.30 uhr bis 12.30 uhr
 PLENARDISKUSSION
 Moderation: Gerald GROSS

12.30 uhr bis 13.30 uhr
 Mittagsimbiss

13.30 uhr bis 15.30 uhr
 DREI PARALLEL-WORKSHOPS MIT TEILNAHME VON 
   Staatssekretärin Christine MAREK (Bundesministerium für Wirtschaft,  

Familie und Jugend)
   Dr. Michael GRUBMANN, Leiter Verkehrs- und infrastrukturpolitik der  

Wirtschaftskammer Österreich
  DI Christian HASENLEITHNER (Energie aG oberösterreich Wasser)

 DIE KRAFT DER REGIONEN INKL. „GRüNER“ AUFSCHWUNG
 Leitung: Manfred PERTERER / Salzburger nachrichten

  DIE VERSTAATLICHUNG DER ERZIEHUNG UND DES ALTERNS  
UND DIE LASTEN DARAUS FüR STÄDTE UND GEMEINDEN

 Leitung: Alfred PAYRLEITNER / Kurier

 LÖSUNGSANSÄTZE FüR INFRASTRUKTURINVESTITIONEN
 Leitung: Stefan JANNY / Wiener Zeitung

16.00 uhr bis 17.00 uhr
 „ IM SPANNUNGSFELD ZWISCHEN VERSORGUNGSAUFTRAG  

UND GEWINNOPTIMIERUNG“

 Podiumsdiskussion:  DI Walter GOLDENITS, Vorstandsdirektor Bereich Technik und infrastruktur 
Telekom austria Ta aG 
Mag. Dr. Rudolf JETTMAR, Vorstandsvorsitzender Österreichische Post aG 
Mag. Christian KERN, Vorstandsdirektor Verbund Gesellschaft 
DI Peter KLUGAR, Vorstandsvorsitzender ÖBB-Holding aG 
Mag. Alois STEINBICHLER, Vorstandsvorsitzender Kommunalkredit austria aG

 Moderation: Gerald GROSS

18.00 uhr, Blaa alm
 Kulinarischer Ausklang mit Landeshauptmann-Stv. Hermann Schützenhöfer

30. Juli
Tages-Motto: „Was WoLLEn/MÜSSEn wir uns leisten?
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09.30 uhr bis 10.00 uhr
 Zusammenfassung der Workshop-Ergebnisse 
  Gerald GROSS im Gespräch mit 
  Stefan JANNY, Alfred PAYRLEITNER, Manfred PERTERER

10.00 uhr bis 10.30 uhr

 IMPULSREFERAT

 „WAS KANN DER STAAT (SICH) LEISTEN?“
  Dkfm. Dr. Claus J. RAIDL, Präsident des Generalrates der OeNB 

Vorsitzender des Vorstands der BÖHLER-UDDEHOLM AG

10.30 uhr bis 12.00 uhr
 „ DEN AUFSCHWUNG SICHERN –  

DIE PRIORITÄT FüR ÖSTERREICHS STÄDTE UND GEMEINDEN“

 Politikerdiskussion:  BM Rudolf HUNDSTORFER, Bundesminister für arbeit, Soziales  
und Konsumentenschutz 
Staatssekretär Dr. Reinhold LOPATKA, Bundesministerium für Finanzen 
Mag. Johanna MIKL-LEITNER, nÖ Landesrätin für Soziales, arbeit und Familie 
Bgm. Helmut MÖDLHAMMER, Präsident Österreichischer Gemeindebund 
Christian ORTNER, Kolumnist und autor 
Dkfm. Dr. Claus J. RAIDL, Präsident des Generalrates der oenB,  
Vorsitzender des Vorstands der BÖHLEr-UDDEHoLM aG

 Moderation:  Gerald GROSS

 SCHLUSSWORTE DER VERANSTALTER

31. Juli
Tages-Motto: „Was KÖnnEn wir uns leisten?“

München

Villach (Italien)

Salzburg

Passau Linz/Wien

Hof
Fuschl

St. Gilgen St. Wolfgang

Strobl

Hallstadt
Obertraun

Bad Goisern 

Bad Ischl

Bad Aussee

Ebensee

Gmunden

Thalgau Mondsee

Regau

Liezen/Graz

anfahrtsplan
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